
Abwägung und Satzungsbeschluss
Der Rat der Stadt Leverkusen hat in seiner Sitzung am ………………… über die vorgebrachten Stellungnahmen 
entschieden, den Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit der BauNVO 1990 sowie 
§ 7 GO NRW gefasst und die Satzungsbegründung gebilligt.

Leverkusen, den .............................                                                                           Der Oberbürgermeister

                                                                                                                            ............................................................

Ausfertigung
Der Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung und Textlichen Festsetzungen, stimmt mit dem Satzungsbeschluss 
des  Rates der Stadt Leverkusen vom ………………… überein.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Leverkusen, den .............................                                                                              Der Oberbürgermeister

                                                                                                                                ............................................................

     

Wichtige Hinweise zur Koordinaten- und Höhengrundlage
·   Die angegebenen Koordinaten beziehen sich auf das Lagebezugssystem
    ETRS89/UTM (LST489 / UTM-Zone 32N).

    Auf Grund der UTM-Abbildungsreduktion sind aus ETRS89/UTM-Koordinaten
    ermittelte Strecken (S) vor der Übertragung in die Örtlichkeit mit dem für
    Leverkusen gültigen Maßstabsfaktor m(LEV)-0,99982 korrigieren.
    Beispiel: S(Örtlich) = S(UTM) / 0,99982 (Korrekturfaktor + 18 mm / 100m)
     
·   Die angenebenen Höhen wurden örtlich ermittelt und beziehen sich 
    auf m über NHN - "Deutsches Haupthöhennetz" 1992 (DHHN92).

    Projekthöhenreferenzbezug: NHN = NN + 0,034 m

Anmerkung :
Im Übrigen gelten für den Bestand die Zeichenvorschriften für Katasterkarten und 
Vermessungsrisse in Nordrhein - Westfalen ( Zeichenvorschrift NW )
in der jeweils gültigen Fassung

Rechtsgrundlagen

·   Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) vom 14.07.1994, in der
     derzeit gültigen Fassung.

·   Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004, in der derzeit gültigen Fassung.

·   Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung BauO NW) vom
    01.03.2000, in der derzeit gültigen Fassung.

·   Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts
     (Planzeichenverordnung 1990 - PlanZV.90) vom 18.12.1990, in der derzeit gültigen Fassung.

·   Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke ( Baunutzungsverordnung - BauNVO)
     vom 23.01.1990, in der derzeit gültigen Fassung.

·   Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29.07.2009, in der derzeit gültigen Fassung.

Bekanntmachung / In-Kraft-Treten
Der Beschluss des Rates der Stadt Leverkusen vom ……………… wurde gemäß § 10 Abs. 3 BauGB am …………… 
ortsüblich bekannt gemacht. Dem Bebauungsplan wurde eine Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB beigefügt.
Die Satzung ist am ………………… in Kraft getreten.

Leverkusen, den ...............................                                                                         Der Oberbürgermeister
                                                                                                                                 Fachbereich Stadtplanung 
                                                                                                                                            Im Auftrag

                                                                                                                             ...........................................................

Einsichtnahme privater Regelwerke:
DIN - Vorschriften und sonstige technische Regelwerke, auf die in den textlichen Festsetzungen 
des Bebauungsplanes verwiesen wird, sind jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden
Fassung anzuwenden und werden bei der Stadt Leverkusen, Fachbereich Stadtplanung, 
Hauptstraße 101, 51373 Leverkusen, während der Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme bereitgehalten.

Diese Karte ist urheberrechtlich geschützt.
Vollständige oder auszugsweise hergestellte Vervielfältigungen,
sowie Speicherung auf Datenträger nur mit Erlaubnis des Herausgebers.

Herausgeber:
Stadt Leverkusen
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Stadtplanung

Verfahrensvermerke (nicht-zutreffendes bitte streichen)

Aufstellung
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen der Stadt Leverkusen hat in seiner Sitzung am ……………… 
den Beschluss zur Aufstellung / Änderung / Aufhebung / Einleitung gefasst. Der Beschluss des Ausschusses ist 
am ………………… ortsüblich bekannt gemacht worden.

Frühzeitige Beteiligung
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit hat am ………………/ von ……………… bis ……………… stattgefunden. 
Parallel wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange unterrichtet. 

Auslegung
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen der Stadt Leverkusen hat in seiner Sitzung am ……………… 
den Satzungsentwurf mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung für die Dauer eines
Monats beschlossen. Nach ortsüblicher Bekanntmachung am ……………… wurde der Satzungsentwurf mit 
Begründung und Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 BauGB vom …………..… bis einschließlich …………… 
öffentlich ausgelegt und gleichzeitig die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
durchgeführt.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen der Stadt Leverkusen hat in seiner Sitzung am …………… 
den geänderten Satzungsentwurf mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die erneute öffentliche Auslegung 
für die Dauer von …… … … beschlossen. Nach ortsüblicher Bekanntmachung am … … …… wurde der Satzungs-
entwurf mit Begründung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB vom …………… bis einschließlich …………… erneut öffentlich 
ausgelegt und gleichzeitig die Beteiligung der Behörden und sostigen Träger öffentlicher Belange durchgeführt.

Leverkusen, den ...............................                                                                         Der Oberbürgermeister
                                                                                                                              Fachbereich Stadtplanung 
                                                                                                                                           Im Auftrag

                                                                                                                        ...........................................................
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Blattschnitt - Übersicht

Stadt Leverkusen

Gezeichnet/CAD: 613 - Projektleitung: 613 - Abteilungsleitung:

1

1
Opladen

Bezirk 2

Alkenrath

Städtebauliche Planung in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Stadtplanung  
der Stadt Leverkusen durch Planungsbüro HEINZ JAHNEN PFLÜGER,
Kasinostraße 76a, 52066 Aachen den ........................................................................

Der Bebauungsplan besteht aus:
-  Blatt 1
-  Blatt 2                      

Bebauungsplan Nr. 208 A/II, III 
"Opladen - nbso/Westseite - Neue Bahnallee und Alkenrath - westlich Schlebuschrath" - 2. Änderung

· Katastergrundlage
Entspricht für den Geltungsbereich dem Stand vom : 04.05.2016
Bezugssystem für die angegebenen Koordinaten ist das Lagebezugssystem 
ETRS89/UTM (LST489 / UTM-Zone 32N).
Fachbereich Kataster und Vermessung .................................................     

Fachbereich Stadtplanung 
Änderung Bebauungsplan Nr. 208 A/II, III
"Opladen - nbso/Westseite - Neue Bahnallee und
Alkenrath - westlich Schlebuschrath" - 2. Änderung

Der Planfassung liegt zugrunde:
·  Baunutzungsverordnung (BauNVO)
  in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBI. I S. 132), 
  zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. I S. 1057).

Bestand Katastergrundlage

Wohngebäude

Wirtschaftsgebäude

Öffentliche Gebäude

Bordstein

Hauptabwasserleitung

Schachtdeckel

Vorhandene Flurstücksgrenze

40.32

(41.10) z.B.                                                                  

Vorhandene Flurgrenze

Höhen in m über NHN

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs.1 Nr. 11 und Abs.6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen
Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrsflächen
besonderer Zweckbestimmung
Straßenbegleitgrün

Brücke

Gesonderte Festsetzungen für übereinanderliegende Ebenen
( § 9 Abs. 3 BauGB )

untere Ebene obere Ebene

Straßenverkehrsfläche Verkehrsfläche besonderer
Zweckbestimmung: Fuss - /Radwegbrücke

MindestmaßLichte Höhe (LH) in m

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden 
Stoffen belastet sind.

Kennzeichnung
( § 9 Abs. 5 u. Abs. 6 BauGB )

Nachrichtliche Übernahme
( § 9 Abs. 6 BauGB )

Allgemeinen Eisenbahngesetzes unterliegen
Flächen, die noch dem Fachplanungsvorbehalt des 

Hinweise

Leitungen Deutsche Bahn

Bereiche mit baulicher Höhenbegrenzung ( Richtfunkstrecke mit
Schutzstreifen und Meterangabe )

Altlasten Verdachtsfläche (NE xxxx) (innere Abgrenzung)      

Abgrenzung des Geltungsbereichs des Aufstellungsbeschlusses
Bebauungsplan Nr. 208/II „Opladen - nbso/Westseite“

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
( § 9 Abs. 7 BauGB )

Bedingte Festsetzung gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 2 BauGB (Grenze für Flächen, 
die noch dem Fachplanungsvorbehalt des Allgemeinen Eisenbahngesetzes 
unterliegen)
Umgrenzung der Flächen für Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes- Immissionsschutzgesetzes 
( s. Textliche Festsetzungen I.2. - Schallschutzwand)
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne 
des Bundes- Immissionsschutzgesetzes (s. Textliche Festsetzungen I.2. 
- Schallschutzwand)

e

h

c

r

i

k

n

e

z

t

ü

L

e ß a

r

t

s

e

h

t

e

o

G

e

ß

a

r

t

s

d

n

a

l

e

f

u

H

e

ß

a

rt

s

f

o

h

n

h
aB

e

ß

a

r t

S

-

n

h

a

K

-

e

t

e

r

G

e

ß

artS-niet

S

-

m

o

v

-

r

r

e

h

i

e

r

F

Ke
ttn

ers
bu

sch

Nat
ur G

ut O
pho

ven

Ten
nisp

latz

Kle
ing

art
ena

nla
ge

Br.

Spo
rtha

lle

ß

2

e

51,7

B

11

a

51,7

h

1

n

49,1

s

69

t

63,4

a

84

d

54,7

t

5

c

51,3

h

73

a

62,4

u

15

s

60,1

s

18

e

62,4

e

20

A

59,2

m

29

H

67,7

a

26

n

52,8

d

55

w

60,1

e

88

r

62,7

k

3

e

64,5

r

38

h

51,6

o

12

f

62,8

G

41

ü

61,5

n

2

t

62,2

h

6

e

64,1

r

10

-

63,5

W

2

e

62,4

i

16

s

60,8

e

23

n

65,0

b

279

o

60,6

r

103

n

60,6

-

13

S

68,8

t

10

r

50,0

a

4

ß

50,3

e

2

W

65,7

e

6

r

59,5

k

2

s

59,4

t

2

ä

57,3

t

41

t

68,8

e

26

n

55,0

s

1

t

61,6

r

11

a

59,7

ß

2

e

59,2

59,1

50,7

61,3

52,2

53,4

61,8

Funk
entur

m

n

Rückh
altebec

ken

Ten
nisp

latz

Kath
. Kir

che 

Sen
iore

nhe
im

St.E
lisab

eth

Kapell
e

St. Alo
ysius

Otto
stra

ße

Feldstraße

Peter-Neuenheuser-Straße

Zur 
Alte

n Fa
brik

Von-Siebold-Straße

Bah
nho

fstra
ße

Hanna-Neumann-Straße

Rob
ert-B

lum-
Stra

ße

Robert-Koch-Straße

Behringstraße

Humboldtstraße

Pom
mer

nstra
ße

Opla
dene

r Pla
tz

Daim
lerstr

aße

Neu
stad

tstra
ße

Hans-Schlehahn-Straße

Münzstraße

Dies
elstr

aße

V.Pet
ten-

Aug
usta

stra
ße

Fürs
tenb

ergs
traße

An der
 Schust

erins
el

Tors
traß

e

L 2
19

Benz
straß

e

Mitt
elstr

aße

Kopern
ikuss

traße

Gaußstraße

Ren
nbau

mstr
aße

Am 
Kett

ners
bus

ch

Bahnstadtchaussee

Gierener Weg

Grete-Hermann-Straße

Schöllerstraße

Dor
nier

stra
ße

Robert-Blum-Straße

B 8

Esmarchstraße

Lessingstraße

An St. Remigius

Ada
m-R

iese
-Stra

ße

L 21
9

Leonhard-Euler-Straße

Fakultätsstraße

Birkenbergstraße

Karl
stra

ße

Campusallee

Karl
-Win

gche
n-St

raße

Emmy-Noether-Straße

Kölner Straße

Am 
Hüh

nerb
erg

Wilh
elm

stra
ße

Bahnallee

Ada
lbert

straß
e

Leibnizstraße

Bon
ner 

Stra
ße

Que
tting

er S
traß

e

Goe
thep

latz

Herzogstraße

B 8

Im Hederichsfeld

Kantstraße

Birkenb
ergstr

aße

Düsseldorfer Straße

Gar
tens

traß
e

Hardenbergstraße

Kölner Straße

V.-Ei
chen

dorff
-Str.

Bonne
r Straße

Europaring

Uhla
nds

traß
e

Löfflerstraße

Ada
m-R

iese
-Str

aße

Rennba
um  platz

Fürsten
berg  platz

Volh
ards

traß
e

Benz
straß

e

Lütz
enk

irch
ene

r Str
aße

Arnold-Ohletz-Straße

Cam
pus

allee

Men
che

nda
hler

 Stra
ße

Borsigstraße

Am Abtsho
f

Kolber
ger S

traße

Adolf-Kaschny-Straße

Ger
ichts

stra
ße

Kana
lstraß

e

Humboldtstraße

Sch
illers

traß
e

Im Hederichsfeld

kofer-
Str.

Treu
burg

er S
traß

e

Rat-
Dey

cks-
Stra

ße

Spo
rtha

lle

Kind
erg.

60,2

Stä
dt.

13

58,7

27

 Ve
rwa

ltu
ng

s-

60,1

geb
äud

e

53

Lan
dra

t-L
uca

s-

65,4

71

Gy
mn

asi
um

50,5

Be
ruf

sko
lleg

19

Op
lad

en

49,7

25

St.R
em

igiu
s

58,9

 Kra
nke

nha
us

86

Jüdi
sche

r

67,7

 Frie
dhof

5

Fes
t-

63,3

hall
e

12

St.

59,3

Rem
igiu

s

10

KH
S

60,1

 Im
 

6

 He
der

ichs
-

63,2

feld

1

Sen
iore

n-

50,3

woh
nhe

im

3

Gym
nas

ium

62,8

 Ma
rien

sch
ule

KG
S 

9

2

Eric
h K

ästn
er 

7

Sch
ule

1

GG
S 

3

Her
zog

sch
ule

7

53

Görlitzer Straße

16

1

Kin
der

g.

Kinder
g.

Am
tsge

rich
t

Bf.

Kin
der

g.

Kind
erg.

Spo
rtha

lle

Spo
rtha

lle

29

6 a

1

32

39

27

1

4

64

16

21

12

30

31

21

31

21

23

4

63

K

5

e

22

ß

a

22

r

8

t

98

s

8

t

2

d

16

a

250

t

2

s

2

t

39

l

38

A

1

31 a

33

9

139

2

12

6

73

18

19

e

1

h

12

x

14

i

93 a

F

121

e

27

ß

25

a

33

r

78

t

7

S

55

-

16

y

1

n

9

h

8

c

74

s

5

a

6

K

1

-

9

f

1

l

289

o

18

d

52

A

131

58

2

100

28

1

53

r

92

e

77

d

45

i

17

e

1

h

81

x

9

i

40

F

17

e

84

ß

2

a

1

r

80

t

1

s

17

g

57

r

47

e

2

b

1

n

24

e

117

f

60

f

2

u

9

a

1

t

14

S

42

d

4

l

e

12

F

11

r

21

e

11

g

10

n

14

i

97

t

61

t

8 d

e

10

u

23

Q

17

m

40

A

5 a

h

1 a

c

2

o

289 d

l

15

g

48

r

1

u

19

B

110

e

7

ß

31

a

180

r

220

t

4

s

8

h

52

t

6

o

159

r

52

l

12

l

16

i

8

B

68

6

281

2

2

10

1

37

68

7

73

8

23

16

e

94

ß

3

a

3

r

Lgp
l.

t

107

S

95 a

-

Lgp
l.

t

3

s

15

i

29

L

Lgp
l.

-

3

h

2

c

1

i

Lgp
l.

r

21

d

2

e

19

i

Se
nio

ren
wo

hn
hei

m

r

1

F

6

e

1

ß

Jugen
dverk

ehrsg
arten

a

2

r

21

t

56

s

Br.

g

19

i

14

s

43

r

Br.

o

M

B

10

e

e

ß

Br.

a

r

r

18

t

c

s

n

a

e

22

h

t

c

p

o

m

124

ä

r

K

59,3

e

s

ß

93

a

t

r

58,4

t

r

S

62

r

a

e

62,5

4K

h

g

c
s

e

w

u
b

r
e

g
r

ü
B

eßartsgis
r

o

B

Am Silbersee

Robert-Blum-Straße

Borsigstraße

e

ß

a

r

t

S

(L28
8)

Robert-Blum-Straße

1.21.1

3236020032360200

3236030032360300

3236040032360400

3236050032360500

3236060032360600

56
57

60
0

56
57

60
0

56
57

70
0

56
57

70
0

56
57

80
0

56
57

80
0

56
57

90
0

56
57

90
0

56
58

00
0

56
58

00
0

56
58

10
0

56
58

10
0

56
58

20
0

56
58

20
0

56
58

30
0

56
58

30
0

56
58

40
0

56
58

40
0

60
.0

3

59
.9

6

59.83

59
.8

7

59.80

59.69

59.52

60
.9

6

61
.3

1

61
.1

8

61
.1

0

60.21

60.17

61
.1

0

60
.7

1

60
.5

7

60
.4

4

60.40

60.31

60
.4

8

60
.4

8
59

.7
3

60
.1

0

60
.9

2

60
.7

6

60
.8

8

61
.1

5

61
.5

7

62
.0

1

62
.5

1

61
.1

4

60.55

61
.7

7

60.41

60.34

60.19

60.01

60
.0

9

59.89

60.12

61
.0

0

60.32

61
.0

3

59.58

59.24

59
.3

9
59

.5
4

59.32

59
.0

6

59.14 59.09

59.43

59
.2

3

59
.3

5

59
.1

3 59
.1

0

58
.9

3

58.97
58.88

59
.0

8

58.80

59
.0

5

59
.0

2

58
.9

8

58
.9

6

58.71

58
.8

7

58
.7

6

59
.0

0

59
.0

7

59
.1

1

59.96

59.60

59.13

58.85
58.76

62
.3

6

63
.5

4

64.33

65
.0

3

65
.4

8

65
.2

3

65
.3

5

64.51
63.97

65
.0

1

64.4363.4162.63

62
.3

9

60.60

65
.4

8

65
.4

5

65
.4

065
.2

2

64
.8

6

65.
22

65.11

66
.3

9

66
.3

0
66

.0
6

65
.7

6

67
.5

0
67

.4
0

67
.0

7

67
.1

7
66

.5
4

66
.4

8

65
.8

5

65
.8

5

67
.4

9

67
.2

1
67

.0
1

66
.8

4
66

.7
0

66
.6

2

66
.1

1

66
.3

0
65

.6
5

65
.3

2
65

.6
0

66
.1

5
66

.4
1

66
.7

2
66

.9
4

66
.7

9

67
.0

7
67

.2
5

67
.3

8
67

.4
8

67
.5

5

60
.7

7
61

.3
2

61
.8

5
62

.4
5

63
.3

6
62

.7
3

62
.1

2
61

.5
3

63
.3

2
63

.8
8

64
.3

4
64

.7
7

65
.1

3

60
.6

3

61
.2

8 61
.6

3

65
.2

7
64

.7
2

64
.1

8
63

.6
6

63
.1

2
62

.6
1

63
.9

9

59
.6

2
58

.9
8

58
.2

0
57

.8
6

58
.0

1
58

.5
5

58
.7

3
58

.4
8

59.27

58.33

59
.3

9
60

.0
9

60
.4

5
60

.4
7

60
.5

7
60

.6
8

60
.8

4
60

.4
2

57
.5

4

57
.9

3
57

.8
1

57
.4

2

57
.5

3

57
.4

4

57
.5

1

58
.1

7 57
.4

8

57
.5

2

60
.1

3

59
.4

7
59

.8
0

62
.3

0

62
.8

7

63
.4

8

59
.8

2 59
.8

4 59
.7

1 59
.7

0

58
.8

6
58

.9
4

59.58

59.64

59.78

59.71

59.81

58
.9

0

59
.9

3

59.7959.05

59.45

59.5159.74

59.71

59.73

59
.7

4

59
.8

7

59
.7

8

59
.8

8

59
.8

3

59.86
59.78

59.72

59.78

59.71

60.24

60.18

59.79

59.70

59
.6

1

59
.0

158
.8

1

58
.9

6

59
.2

459
.3

4

60.10

60.13

60.15

60.19

60.18

60.2460.20

60.10

60.16

60.02

60.22

60.03
60.15

60.44
60.37

60.3960.42

60.07
60.05

60.1260.32

60.13
60.21

60.42

60.39

60.26

60.56

60.43

60.06

60.24

60.38

59.02

58.99

59.1659.37

59.75

59.73

59.64

59.62
59.47

59.73

61.12

62.07

63.75

63.96

63.94

63.91

63.84

63.35

61.77

63.92

62.40

62.18

64.50

64.87

60.24

60.03
60.00

60.18

60.30

60.60

65.44

63.79

63.37

60.49

61.53

60.27

60.08

60.47

60.12
60.33

60.19

59.85
60.00

59.96

60.17
60.18

60.14

60.44

60.10

58.86

60.50
60.49

60.38
60.31

60.19

59.98
59.90

59.98

60.18

60.15

60.21

60.43

60.63

60.34

60.33

60.24

60.60

60.05

60.27

60.16 60.17

60.33

59.68

59.96

60.15

G
el

än
de

r

0,25

59.85

65
.2

6

63
.6

2
64

.0
6

64
.9

6
64

.6
0

65
.1

3

63
.0

7

57
.5

8

65
.9

3

Fuge

58
.7

3

Fuge

66
.6

8
66

.7
7

67
.3

6

59.97

60.10

59
.7

8

59
.8

3

59
.9

0

60.28

63.79

60.56

65.68
65.70

63.97

64.60
63.6363.17

63.14

60.28 60.40
60.48

64.33

63.97

62.29

63.74

62.06

62.28

63.07

61.12

60.30

60.22

60.47

59.90

59.96

61.63

61.51

63.10

63.14

64
.8

0

63
.6

7

62
.7

2

61
.4

8

60
.2

0

59
.6

1

66
.4

8
65

.8
5

67
.4

9

64
.1

8

67
.3

4

67
.3

9

67
.2

3

65
.2

7

62
.6

1

61
.4

2

60
.6

6

61
.79

60
.32

59
.3

1

59
.5

6

59
.4

8

59
.5

3

59
.1

0

59
.0

0

59
.0

8

59
.4

8

59
.7

5

59
.3

7

59
.5

6

59
.6

7

57
.6

9

60
.8

1

61
.3

4

60.24

66
.1

1

60
.0

9

65
.4

0

61
.3

1
61

.8
2

62
.4

1

62
.8

7

60
.9

9

62.62

53

51

51a

71

72

4

83 83a81

68

77a

18 16 14
12

8
10

6

4

2

84

86

88

90

80

8

55

10 12

33
35

37

979593

33

40
38

36
34

1

3

5

7

9

1

3

5

7

9

16
14

8

6

4

2

19

17

11

13

15

26

28

29

31

25

78

64

66

14

16

18

78 8280767472

11

70 72 74
80

31
29

19

7371 75 77 79

15
17

21
27

25
23

76 78

50
48

46
44

40

38

1

3

30a

32
34

36

14
16

18
20

22
24

26
28

30
32 2

85 87 89

9

11

13

8

10

12

84

7

86 88 90

12

24

22

26

10

28
30

3

42

21
a

21
b

21
c

23
a

5 15

3

4

10
8

24

12

7
9

5

6

5

7

8

1

9

6

22

7

4a

22

24

20
18

10

23
b

57

50

51a

I W
D

II 
S

D

I F
D

II
I

I

I
I

I

I

I

I

III

I

I

I

I

II

III

II

I

I

I

II

II

II I

I

I

II

I

I

III

II

I
I

I I

I

I

I

II

I

I

I

I

I

G
a

I 
FD

II
 F

D

I F
D

I /
p

I F
D

I S
D

I F
D

I F
D

W
hs

III
 S

D

I F
D

III
 S

D

W
hs

W
hs

III
 S

D

III
 S

D
W

hs

W
hs

III
 S

D

III
 S

D
W

hs

III
 S

D
W

hs

I S
D

G
a /p

III
 S

D
W

hs

W
hs

III
 S

D

G
a

I F
D

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60.00

60
.00

60.00

60.00

60.00

60.00

61.00
62.00

63.00
64.00

65.00

61.00

62.00

63.00

62
.0

0

61
.0

0

60.00

60.00

61.00

60.00

61.00
62.00

63.00

64.00

63.00

62.00

63.00

62.00

63.00

63.00

60
.00

60.00

60.00

62.00

61.00

61.00
62.00
63.00

60.00

60.00

59
.0

0

59.00

59.00

59.00

59.00

60.50

60.50

60.50

60.50

60.50

61
.5

0

62
.5

0

60
.5

0

60.50

60.50

61.50

61.50

62.50

63.50

60.50
60.50

58
.50

59
.5

0

58.50

60.50

60.50

59.50

59.50

59.50

59.50

59.50

59.50

59.50

60.50

60.5060.50

60.50

60.50

Humboldtstraße

Im Hederichsfeld

W
ilh

el
m

st
ra

ße

W
ilh

el
m

st
ra

ße

Im Hederichsfeld

Ad
al

be
rts

tra
ße

Ne
us

ta
dt

st
ra

ße

D
eu

ts
ch

e 
P

la
ss

er

In
st

an
ds

et
zu

ng
sh

al
le

Eisenbahn

Quettinger Straße

Eisenbahn

Fi
xh

ei
de

r S
tra

ße
  L

 2
88

Fi
xh

ei
de

r S
tra

ße
  L

 2
88

Burgloch

Eisenbahn

Güterzugstrecke

S
po

rtp
la

tz

Robert-Koch-Straße

Robert-Koch-Straße

Robert-Koch-Straße

Bi
llr

ot
hs

tra
ße

R
ob

er
t-B

lu
m

-S
tra

ße

Robert-Blum-Straße

Esmarchstraße

Friedrich-List-Straße

350

476 477

95 96
97

98

99

100101119

135

12

273

285

88
89

90

91 349

93

94

261

263

96

97

100

101

102

192209

244

108

15

17

21

22

23

25

26

27
28

29

30

107

235

236

237

239

240

617

618

1024

720

726

729

241

242

53

54

55

56
57 58

59

60

6162

63

66
67

68

6971

72

304 305315
330 329

302

940

211

404

405

183

210

215

700

184

719

722

723

724

197

1026

408

268

67

173

209

709

345

398

109

131

348

282

403

732

731

213

212

207

204

400

286
287 288 289

290

291

292
293

152

199

220

221

223

276

279

280

286

291

13

299

91

105 108
110 111

112

113
114

200

203

331 332

294

676 1028

3

4
293

244

245

246

247

248

249

250

251

252

258

259

297

298

7374

76
79

81

85 86

87

116

195

710

712

711

374

376

381

375

456

427

241

275

68

69

70

94

95

96

97

98

166

172

176

177

208

715

721

725

727

167

717

718

730

214

616

701 702

198

406 407

174

99

100

160

269

708

875

876

877

879

880

881

882

295

342

401

412

419

420

770

819820

399
428

1027

189

194

243

270

52

402

146

148

149

150

151

175

182

216

217

703

103

104

106 107

307
308

133

134

135

136
137

138139
140

141

142

143

64

198

166

202

377

378

380379

Flur 11

Lützenkirchen

 Flur 50

Opladen
 Flur 11

Flur 10

Flur 11

Flur 20

Lützenkirchen

  Flur 20

Bürrig
Flur 12

Opladen
Flur 28

335

275

253

64

243

238

177

267

266

262

201

183

143

Flur 8

24 277
298

256

257

255

199
155

269 97

101

699

880

881

940

879

Lützenkirchen

  Flur 20

191

189

224

254

177

177

Flur 8

#1
7.

5

NE 2064

NE 2063

#0
.5

#0
.5

Schallschutzwand

Schallschutzwand

60.17

25 m 50 m 100 m0 m 25 m 50 m 100 m0 m

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)

 M 1:15000

N

Maßstab 1:1000

N

BLATT 2 / 2

(BLATT 2/2)

Schallschutzwand

Ausschnitt Schallschutzwand M. 1:250

Stand: 03/2017

960 761 170816 1000

  
7. Artenschutz 

Um eine baubedingte Zerstörung von Nestern sowie Störungen von Vögeln während 
der Fortpflanzungszeit zu vermeiden, ist die Baufeldräumung außerhalb der Brutzeit 
also von September bis Februar, durchzuführen.  
Sind Maßnahmen innerhalb der Fortpflanzungszeit unerlässlich, ist eine ökologische 
Baubegleitung durch eine nachweislich avifaunistisch fachkundige Person erforder-
lich. 
 
Soweit Höhlen aufweisende Bäume beseitigt werden müssen, sind diese Strukturen 
ungeachtet der Jahreszeit auf eine Nutzung durch Fledermäuse durch eine nachweis-
lich fledermauskundige Person zu kontrollieren und ggf. anwesende Tiere in Abstim-
mung mit der Unteren Landschaftsbehörde in fachkundige Obhut zu verbringen. 
 

8. Insekten- und vogelverträgliche Beleuchtungseinrichtungen  
Zur Minimierung negativer Auswirkungen auf die Tiere der freien Landschaft durch 
Lichtemissionen und damit verbundene Lockwirkungen sind zur Straßenbeleuchtung 
insekten- und vogelverträgliche Leuchtmittel zu verwenden. 
Die Hinweise des Länderausschusses für Immissionsschutz (LAI) über die schädliche 
Einwirkung von Beleuchtungsanlagen auf Tiere – insbesondere auf Vögel und Insek-
ten – und Vorschläge zu deren Minderung sind zu beachten. 
 

9. Erdbebenzone 
Die Flächen im Geltungsbereich Opladen befinden sich gemäß der Karte der Erdbe-
benzonen und geologischen Untergrundklassen der Bundesrepublik Deutschland 
1:350.000, Bundesland Nordrhein-Westfalen (Geologischer Dienst NRW 2006) in der 
Erdbebenzone 0 / T. Es wird empfohlen, für Bauwerke der Bedeutungskategorien III 
und IV entsprechend den Regelungen nach Erdbebenzone 1 zu verfahren.  
 

12. Richtfunkstrecken 
Innerhalb des Plangebietes befinden sich drei Richtfunkstrecken.  
Um eine Beeinflussung von Richtfunkstrecken zu vermeiden, ist bei geplanten Bau-
werken ab einer Höhe über 20,0 m die Planung mit der Bundesnetzagentur (BNetzA), 
Referat 226 (Richtfunk) bzw. ab einer Höhe über 18,0 m die Planung mit den betrof-
fenen Mobilfunkanbietern abzustimmen. 
 

  
 

  
III. Hinweise  

 
1. Kampfmittel 

Das Plangebiet liegt in einem Bombenabwurfgebiet. Insbesondere existiert ein kon-
kreter Verdacht auf Kampfmittel (Bombenblindgänger). Es wird eine Überprüfung des 
konkreten Verdachtes sowie der zu überbauenden Fläche auf Kampfmittel empfohlen.  
Zur genauen Festlegung der weiteren Vorgehensweise wird um Terminabsprache mit 
dem Kampfmittelbeseitigungsdienst gebeten.  
Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie Rammarbeiten, 
Pfahlgründungen etc. wird eine Sicherheitsdetektion empfohlen. Die weitere Vorge-
hensweise ist dem entsprechenden Merkblatt des Kampfmittelbeseitigungsdienstes 
(KBD) zu entnehmen. 

 
2. Bodendenkmäler  

Bei Bodenbewegungen auftretende archäologische Bodenfunde und Befunde oder 
Zeugnisse tierischen und pflanzlichen Lebens aus urgeschichtlicher Zeit s ind gemäß 
des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im Land Nordrhein Westfa-
len (Denkmalschutzgesetz DSchG NRW) dem Rheinischen Amt für Bodendenkmal-
pflege oder der Unteren Denkmalbehörde der Stadt Leverkusen unmittelbar zu mel-
den. Bodendenkmal und Entdeckungsstätte sind zunächst unverändert zu erhalten. 
Besonders zu beachten sind die §§ 15 und 16 DSchG NRW. 
 

3. Bodenschutz  
Vor Bodeneingriffen innerhalb der Teilf läche ALVF B-008181-030 (ehem. Tankanlage 
für Dieselloks, Bestandteil der ALVF NE2063) sind die Untere Bodenschutzbehörde 
und die Untere Abfallwirtschaftsbehörde der Stadt Leverkusen zu informieren und in 
Abstimmung mit den Behörden Beprobungen durchzuführen. Sollten im Ergebnis 
noch Restbelastungen auf der Fläche festgestellt werden, die einen Sanierungsbedarf 
aufweisen, erfolgt die vollständige Auskofferung und Entsorgung des schadstoffbelas-
teten Materials sowie die Auffüllung mit sauberem, kulturfähigem Boden zur Wieder-
herstellung des bestehenden bzw. geplanten Geländeniveaus in Abstimmung mit dem 
Fachbereich Umwelt der Stadt Leverkusen. Die Maßnahme ist durch einen Fachgut-
achter zu begleiten. 
Generell sind Bodeneingriffe frühzeitig mit der Unteren Bodenschutzbehörde und Un-
teren Abfallwirtschaftsbehörde abzustimmen und die Maßnahme durch einen Fach-
gutachter zu begleiten. 
 

4. Maßnahmen zum Bodenschutz 
Unterhalb von Straßenflächen mit Aufschüttungen können Bodenbelastungen nicht 
ausgeschlossen werden. Bei Tiefbaumaßnahmen ist zu berücksichtigen, dass sämtli-
che Bodeneingriffe den geltenden umweltrechtlichen Vorschriften unterliegen und mit 
der Unteren Bodenschutzbehörde und der Unteren Abfallwirtschaftsbehörde abzu-
stimmen sind. 
 

5. Anpflanzungen im Eisenbahnbereich  
Anpflanzungen im Grenzbereich zur Deutschen Bahn AG dürfen nur nach Absprache 
mit der Deutschen Bahn Netz AG, Niederlassung West, Immobilienmanagement, 
Hansastraße 15, 47058 Duisburg, erfolgen. 

 
6. Maßnahmen zum Schutz der Gehölze 

Gehölze, die in unmittelbarer Nähe der Baustelle, der Materiallager und des Baustel-
lenverkehrs stehen, sind besonderen Schutzmaßnahmen zu unterziehen (DIN 
18920). Materiallagerungen im Wurzelbereich der Bäume sind nicht gestattet. Es ist 
verboten, Bäume, Hecken, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen; zulässig sind 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen 
oder zur Gesunderhaltung von Bäumen (§ 39 Abs. 5 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG)). 
 

  
IV. Pflanzliste (beispielhaft) 
Bei Umsetzung der Begrünungs- und Pflanzmaßnahmen können die Arten der beigefügten 
Pflanzenlisten verwendet werden. Die folgenden Listen enthalten eine Auswahl standortgerech-
ter Bäume und Sträucher die für die Pflanzung gemäß den landschaftsplanerischen Maßnah-
men geeignet sind. Die Liste ist nicht abschließend. 
 

 

  
Die Schallschutzwand ist in einem Abstand von 6,5 m von der Achse des östlich an 
das Plangebiet grenzenden Gleises zu errichten. Ausnahmsweise kann von dem vor-
genannten Abstand innerhalb der Fläche für Straßenbegleitgrün abgewichen werden, 
wenn durch Erhöhung der Schallschutzwand sichergestellt ist, dass an allen Fassa-
den innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 208 B/II „Opladen – 
nbso/Westseite – Quartiere“ die bisherigen Anforderungen bis zu Lärmpegelbereich 
VI nach DIN 4109 (Ausgabe 1989) erfüllt sind. 
Die Schallschutzwand darf eine maximale Höhe von 3,50 m über der Oberkante des 
östlich an das Plangebiet grenzenden Gleises nicht überschreiten. 
 
Die Schallschutzwand und ihre Anschlüsse müssen beidseitig hochabsorbierend mit 
einem Wert gemäß Ziffer 2.2 "Schallabsorption" der ZTV-Lsw 06 (Zusätzliche Techni-
sche Vertragsbedingungen und Richtlinien für die Ausführung von Lärmschutzwänden 
an Straßen, Ausgabe 2006) von DLa > 8 ausgeführt sein. 
 
 

3. Festsetzungen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Be-
pflanzungen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB (Blatt 1) 

Anpflanzen von Baumreihen in den öffentlichen Verkehrsflächen 

In den öffentlichen Verkehrsflächen sind mindestens 50 Solitärbäume (mit Drahtbal-
len, 3x verpflanzt, Stammumfang 18-20 cm) standortgerechter Laubgehölzarten nach 
gärtnerischer Pflanzenauswahl zu pflanzen, zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten 
(s. beispielhaft hierzu Pflanzliste in Kapitel V).  
Bei Pflanzungen außerhalb des begrünten Begleit- bzw. Mittelstreifens sind Baum-
scheiben in einer Größe von mind. 6 m² anzulegen, mit Bodendeckern zu bepflanzen 
und dauerhaft zu unterhalten. 
 
Anlage verkehrsbegleitender Grünflächen 
In den öffentlichen Verkehrsflächen sind mindestens 3.000 m² straßenbegleitende 
Grünflächen gärtnerisch anzulegen und zu unterhalten. Auf mindestens 50 % der Flä-
che ist dabei je 1,5 m² mindestens ein Strauch (2x verpflanzt, 80/100 cm) bzw. Heis-
ter (2x verpflanzt, ohne Ballen, 150/200 cm) nach gärtnerischer Pflanzenauswahl zu 
pflanzen und zu erhalten (s. beispielhaft hierzu Pflanzliste unter Punkt V). 
 
Begrünung der Kreisverkehrsmittelinseln 
Die Mittelinseln der im Bereich der Robert-Blum-Straße und der Lützenkirchener 
Straße geplanten Kreisverkehre sind mindestens mit Raseneinsaat zu begrünen.  
 
 

4. Bedingte Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 2 BauGB  
 
Bahnanlagen 
Die im Bebauungsplan nachrichtlich übernommenen Flächen mit Bahnanlagen sind 
planfestgestellte Flächen nach dem Allgemeinen Eisenbahngesetz (AEG). 
Innerhalb der gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 2 BauGB dargestellten Flächen, die noch dem 
Fachplanungsvorbehalt des Allgemeinen Eisenbahngesetzes unterliegen, wird die 
Festsetzung als Straßenverkehrsfläche bzw. als Schallschutzwand erst am Tag nach 
Bestandskraft des Freistellungsbescheides gemäß § 23 AEG zulässig. 
 
 
 

II. Kennzeichnung gemäß § 9 Abs. 5 BauGB  

Bodenbelastungen 
Aufgrund der vorangegangenen Nutzungen sind auf den Flächen im Plangebiet ver-
schiedene Bodenbelastungen bekannt bzw. zu vermuten. Insgesamt sind umfangrei-
che und flächige Bodenbelastungen vorhanden. Diesbezüglich ist fast der gesamte 
Geltungsbereich gemäß § 9 Abs. 5 BauGB gekennzeichnet. 
 

  
I. Textliche Festsetzungen gemäß § 9 Baugesetzbuch (BauGB) 

 
In Ergänzung der Planzeichnung wird Folgendes festgesetzt: 
 
1. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 

Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB (Blatt 2) 

Lebensraumfunktion „Kreuzkröten“ 

Innerhalb des Geltungsbereiches Alkenrath – westlich Schlebuschrath ist in der öf-
fentlichen Grünfläche mit der Zweckbestimmung Kompensationsfläche für Eingriffe in 
Natur und Landschaft, Artenschutz eine Lebensraumfunktion für die streng ge-
schützte Art Kreuzkröte zu sichern, zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten. 
 
Anlage von Laichgewässern: 
Es sind mehrere sonnenexponierte und vegetationsarme Tümpel unterschiedlicher 
Größe und Tiefe anzulegen. Dabei ist sicherzustellen, dass stets geeignete Gewässer 
zur Reproduktion bereitstehen. Die Gesamtgröße der Tümpel darf 300 m² nicht unter-
schreiten. Die Tümpel sind so zu planen, dass während der Fortpflanzungszeit (April 
bis August) eine mindestens 6- bis 8-wöchige Wasserführung sichergestellt ist. 
Die Anzahl und Größe der einzelnen Tümpel sind im Zuge der Ausführungsplanung in 
fachbehördlicher Abstimmung festzulegen.  
Das unmittelbare Gewässerumfeld muss dauerhaft vegetationsfrei sein bzw. darf le-
diglich eine schüttere Pioniervegetation aufweisen. 
 
Anlage vegetationsarmer Flächen als Sommerlebensraum und Steuerung der Suk-
zession: 
Die vorhandene Vegetation im Umfeld der Laichhabitate (Radius ca. 100 m) ist durch 
Abschieben des obersten Bodenhorizontes oder durch Umbruch zu entfernen. 
In den an die Gewässer angrenzenden Landlebensräumen sind ausreichende Tages-
verstecke/Winterquartiere (grabbares Substrat, sonnenexponierte Böschungen, Tot-
holz– und Steinhaufen) bereitzustellen. 
Sukzessionsbedingt aufkommende Vegetation ist turnusmäßig im Abstand von 1 bis 3 
Jahren zu entfernen. Pflegeeingriffe erfolgen dabei stets auf jeweils etwa einem Drittel 
bis maximal der Hälfte der Gesamtfläche (Flächenrotation), so dass der offene Cha-
rakter im Umkreis von ca. 100 m um die Laichgewässer stets auf mindestens 80 % 
der Fläche sichergestellt ist. 
 
Anlage von Winterquartieren: 
Geeignete Winterquartiere sind ergänzend durch Anlage von Gesteins-
/Sandschüttungen bzw. Totholzhaufen bereitzustellen. Die Sonderstrukturen sind so 
anzulegen, dass sie eine frostfreie Überwinterung der Tiere garantiert ermöglichen. 
Die Gesteins-/Sandschüttungen dürfen keiner Beschattung durch Vegetation  
unterliegen. Etwaige auf den Gesteinsschüttungen bzw. deren unmittelbarem  
Umfeld aufkommende Gehölze sind umgehend zu entfernen. 

 
 
2. Flächen für bauliche Anlagen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen 

gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB 
 
Zum Schutz vor Verkehrslärm ist in den zeichnerisch festgesetzten Flächen für bauli-
che Anlagen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen eine geschlossene 
Schallschutzwand mit einer Mindesthöhe von 2,30 m über der Oberkante des östlich 
an das Plangebiet grenzenden Gleises und auf einer Länge von mindestens 1330 m 
zu errichten.  
 
Die Schallschutzwand muss eine Schalldämmung mit einem Wert gemäß Ziffer 2.1 
"Schalldämmung" der ZTV-Lsw 06 von DLR > 24 dB aufweisen. 
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